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Impressionen von der 100-Jahr-Feier des Caritasvereins St. Vinzenz

Hermann Striebich und Jacqueline Tkocz
halten Rückblick auf die bewegte 100-jähri-
ge Vereinsgeschichte. Die geisƟ gen Wur-
zeln des Vereins reichen weit zurück. 1823
kamen die VinzenƟ ner-Schwestern in die 
Erzdiözese, übernahmen u.a. das vor den 
Stadtmauern Waldkirchs angesiedelte St. 
Nikolai-Spital und bauten eine zusätzliche
ambulante Krankenpfl ege innerhalb der 
Stadt auf.

Im Dezember 1922 unterzeichneten 8 Grün-
dungsmitglieder die Gründungsurkunde
des Caritasvereins St. Vinzenz. Der Eintrag
ins Vereinsregister erfolgte am 06. März
1923. Der Verein wurde damit Arbeitgeber
sowohl für die in der Stadt täƟ gen VinzenƟ -
nerinnen als auch für die Liobaschwestern,
die sich im AuŌ rag der Pfarrei um die Ver-
sorgung der Armen kümmerten. Ein Ange-
bot zur Armenspeisung, eine Kita und Kin-
derkrippe, eine Nähschule sowie die am-
bulante Krankenversorgung waren über 
viele Jahrzehnte hinweg die Schwerpunkte
des Vereins.

Heute engagiert sich der Caritasverein St.
Vinzenz besonders in folgenden Bereichen:
: als Träger des Hospizdienstes Silberstreif
 bei der Begleitung von Sterbenden und
 deren Angehörigen sowie bei der Trauer-
 begleitung für Kinder und Erwachsene
: Im Rahmen des Gefl üchteten- und Woh-
 nungsprojektes wurden seit 2015 über 

60 Wohnungen in Waldkirch und dem 
miƩ leren Elz- und Simonswäldertal ange-

 mietet und sowohl an gefl üchtete Men-
 schen als auch an Einheimische weiter-
 vermietet, die zuvor in prekären Wohn-

verhältnissen lebten.
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: Finanzielle Individualhilfen bei besonde-
 ren Notlagen werden in enger Zusam-
 menarbeit mit dem Sozialdienst katholi-
 scher Frauen geleistet, der über ent-

sprechend geschultes Fachpersonal zur 
Beratung verfügt.

Ein weiteres Ziel des Vereins ist der Auf-
bau einer Gemeindebetreuung zur VermiƩ -
lung von Hilfeleistung im Alltag.

Wir freuen uns über
Ihre Unterstützung:

: Als Mitglied zeigen Sie sich solidarisch 
mit unserer Vereinsarbeit und unter-

 stützen uns mit einem jährlichen Mit-
gliedsbeitrag von 15 Euro (Mitglieds-
anträge erhalten Sie in den Pfarrbüros 
sowie auf unserer Homepage unter

  www.kath-waldkirch.de/gemeindele-
ben/gemeindeleben-von-a-bis-z/cari-
tasverein-waldkirch/)

: Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, 
dass wir unsere diversen Projekte auch 
in ZukunŌ  weiterführen können.

 Spendenkonten:
 Caritasverein:
 IBAN DE91680920000019519708
 (Volksbank Breisgau Nord)
 Hospizdienst Silberstreif:
 IBAN DE26680920000000317012 

(Volksbank Breisgau Nord)

: Als Vorstandsmitglied gestalten Sie akƟ v
 die künŌ ige Ausrichtung unseres Vereins.
 Es bahnt sich ein umfangreicher Wechsel 

im Vorstandsteam an, weshalb wir uns
 sehr über weitere Unterstützung freuen.

: Als Wohnungspate/-paƟ n unterstützen 
Sie eine(n) unserer Mieter*innen bei 
wohnungsbezogenen Themen oder dem

 Umgang mit Behörden und tragen damit 
zu dessen/deren IntegraƟ on bei.

: Als Helfer*in im Hintergrund dürfen wir 
Sie ansprechen, wenn wir bei einzelnen 
AkƟ onen Unterstützung benöƟ gen.

Interesse?
Melden Sie sich gerne per Mail bei
: heike.fi scher
 @caritasverein-waldkirch.de 

Pfarrer Thomas Braunstein dankt demVor-
standsteam für seine ehrenamtliche TäƟ gkeit.

Thomas Fischer überreicht als Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters einen Scheck der Stadt Wald-
kirch an den Vereinsvorsitzenden Michael Kienast.
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Marta Schuler, langjähriges Vorstandsmitglied des 
Caritasvereins, erhält die „Ehrennadel des deut-
schen Caritasverbandes in Gold“ für ihr Lebens-

werk im caritaƟ ven und sozialen Bereich.


